
Ablauf einer Online-Schiedsrichter-

Ausbildung des VVB aus Sicht der 

Teilnehmenden

-SAMS-



Vorwort:
Der VVB stellt hier einige Informationen zum Ablauf eines Online-Schiedsrichterlehrganges
aus Sicht der Teilnehmenden bereit.

Zielstellung:

 Mehr Verständnis der Veranstaltungsteilnehmenden für die organisatorischen und
technischen Abläufe.

 Steigerung der Eigenverantwortung von Veranstaltungsteilnehmenden.

Zu beachten:

 Wenn Fragen zu Abläufen eines festgesetzten Online-Lehrganges bestehen, ist zuerst
der/die Lehrgangsleitende anzusprechen.



1 Der Lehrgang wird vom VVB im SAMS angelegt und kann über den VVB-SAMS-Server eingesehen werden (z. B. aktuelle Anzahl der
Anmeldungen und Meldefrist). Hierüber erfolgt auch die Anmeldung zum Lehrgang. Nutzt bitte die Gelegenheit, eure Daten auf Aktualität zu
prüfen (digitales Lichtbild, Anschrift, Erreichbarkeiten - insbesondere im SAMS angegebene E-Mail-Adresse).

1-3 Tage nach der Anmeldefrist erhalten die Teilnehmenden vom Lehrgangsleitenden eine Einladungs-E-Mail mit den wesentlichen
organisatorischen Hinweisen sowie Terminen. Eine Bezahlung ist erst nach dem Lehrgang vorgesehen.

Der erste Lehrgangsteil besteht aus dem Selbststudium der VVB-Lehrvideos. Zum zweiten Teil, der Online-Videokonferenz, wählen sich die
Teilnehmenden 15 Minuten vor der festgelegten Zeit über den zur Verfügung gestellten Link in ein Videokonferenzsystem ein. Dann bleibt
ausreichend Zeit, um die eigene Technik zu überprüfen (Internetverbindung, Kamera, Mikrofon).

Voraussetzung für die Teilnahme am Lehrgang sind Regelkenntnisse und der Besitz eines aktuellen Regelwerks. Während des Online-
Lehrganges gestaltet der/die Lehrgangsleitende den Inhalt. Eine aktive Teilnahme durch fachliche Fragen der Teilnehmenden ist erwünscht.

Der Online-Lehrgang schließt mit einem Online-Test auf der Lernplattform „Moodle“ ab. Prüfungsberechtigt ist jede(r) angemeldete
Teilnehmende, der/die an allen festgesetzten Online-Teilen des Lehrganges teilgenommen hat. Der/die Lehrgangsleitende versendet spätestens
am Tag der Online-Prüfung einen Einladungslink an die bei der Anmeldung angegebenen E-Mail-Adressen. Dabei ist zu beachten, dass der
E-Mail-Absender systemseitig „Admin User“ ist (SPAM-Ordner überprüfen).
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Bei der Online-Prüfung handelt es sich um eine Einzelprüfung, die ohne Regelwerk und nicht im Gruppenrahmen durchgeführt werden soll. Das
Ergebnis des Online-Tests ist unmittelbar nach Ablauf des Gesamttestzeitraumes auf der Moodle-Plattform einzusehen.

Die Durchführung der praktischen Jugend-/D-Prüfung erfolgt in einer Sporthalle, die in der Regel der VVB zur Verfügung stellt (bei
Vereinslehrgängen der betreffende Verein, inkl. Betreuungspersonal). Zu praktischen C- oder BK-Prüfungen wird gesondert durch den VVB
eingeladen.
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Übersicht

8
Erst nachdem der Lehrgang beendet ist, werden die Rechnungen für die Maßnahme entweder an die Teilnehmenden oder den ausrichtenden
Verein verschickt. Die Lizenzen werden im SAMS erstellt und sind dort abrufbar. ACHTUNG: Auch das Nichtbestehen oder die unvollständige
Teilnahme am Lehrgang führen zur Bezahlpflicht der Teilnehmenden und Rechnungsstellung seitens des VVB.



1 Der Lehrgang wird vom VVB im SAMS angelegt und kann hier eingesehen werden (z. B. aktuelle Anzahl der Anmeldungen).

vvb.sams-server.de

Link zum Server bzw. VVB-Homepage:

Vorbereitungsphase



1 Die Teilnehmenden können sich über die Verlinkung „Anmeldung“ für die Maßnahme anmelden.  

Vorbereitungsphase

Über die Eingabe der Personendaten sowie der
Kontaktdaten kann man den Anmeldeprozess
abschließen.

WICHTIG:
Über die im SAMS hinterlegte E-Mail-Adresse
erfolgt die weitere Kommunikation des/der
Veranstaltungsleitenden mit den Teilnehmenden
(z. B. Einladungs-E-Mail mit den Links zum
Videokonferenzsystem oder Einladung zur
Online-Prüfung).

Jeder Nutzer soll seine eigene E-Mail-Adresse
haben (bitte auch im Jugendbereich umsetzen!).

Die Kontaktdaten des/der Veranstaltungsleitenden sind in der 
Lehrgangsbeschreibung hinterlegt. 



1-3 Tage nach Anmeldeschluss verschickt der/die Lehrgangsleitende eine E-Mail im „Bcc-Verfahren“ an die Teilnehmenden mit Hinweisen 
zum Ablauf des Online-Lehrganges (Beispiel siehe unten). 2

Vorbereitungsphase
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Vorbereitungsphase

Individuelle Lehrgangvorbereitung:

 Voraussetzung für die Teilnahme an Aus- und Fortbildungsveranstaltungen des VVB sind Regelkenntnisse und der Besitz eines
aktuellen Regelwerkes.

 Einige hilfreiche Informationen findet ihr auf der Homepage des VVB im Schiedsrichterbereich. Dort werden regelmäßig auch
Informationen zu Regelauslegungen oder „Spezialfällen“ aufgeführt. Zudem findet ihr hier auch die Anmelde- und
Teilnahmebedingungen sowie die Landesschiedsrichterordnung.

Hinweise zur Bezahlung:

 Vor Beginn des Lehrgangs sind keine Zahlungen zu leisten.

 Der Lehrgang wird erst nach Abschluss aller Lehrgangsteile abgerechnet.

 Nach Abschluss des Lehrgangs erhalten die Teilnehmenden oder der Verein (je nach Einstellung bei der Anmeldung) eine Rechnung.

Sonstige Fragen:

 Rund um das Schiedsrichterwesen (Aus- und Fortbildung, Lizenzwesen, Veranstaltungen etc.) hat der LSRA einen FAQ-Bereich auf der
Homepage eingerichtet. Dort findet ihr weitergehende Informationen.

 Bei sonstigen (wichtigen) Fragen könnt ihr euch an den jeweiligen Veranstaltungsleitenden wenden.
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Durchführungsphase

Der erste Teil des Online-Lehrganges besteht aus dem Selbststudium der VVB Lehrvideos. Die Verlinkungen hierzu werden mit der Einladung
zum Lehrgang per E-Mail versendet.

Auszug aus einer 
Einladung
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Von den Teilnehmenden ist folgende technische Konfiguration 
vorzusehen:

Zwingend:

Internetanschluss mit guter/hoher Bandbreite
Laptop/PC/Notebook
Kamera
Mikrofon
Regelwerk

Gut, wenn es vorhanden ist:

2. Bildschirm (ggf. 3. Bildschirm)

Zu vermeiden:

Die Teilnahme per Smartphone oder Tablet wird nicht empfohlen.

Durchführungsphase

Zur Online-Videokonferenz wählen sich die Teilnehmenden 15 Minuten vor der festgelegten Zeit über den zur Verfügung gestellten Link in ein
Videokonferenzsystem ein. Dann bleibt ausreichend Zeit, um die eigene Technik zu überprüfen (Internetverbindung, Kamera, Mikrofon). In der
Regel ist die Konferenz so eingestellt, dass die Teilnehmenden vom Veranstaltungsleiter zu Beginn der Veranstaltung aus dem virtuellen
Warteraum in die Konferenz zugelassen werden.
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Durchführungsphase

Es gelten die üblichen „Spielregeln“ für die Teilnahme an Videokonferenzen.

Das Medium zur Gestaltung des Lehrganges ist die Plattform „Google Meet“

 Die Teilnehmenden melden sich mit einem zuzuordnenden Namen in der Videokonferenz an.

 Das eigene Mikrofon ist „stumm“ geschaltet.

 Sprechwünsche werden am besten durch das virtuelle „Handheben“ angezeigt.

 Fragen können über die „Chat-Funktion“ gestellt werden.
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Durchführungsphase

Während des Online-Lehrganges gestaltet der/die Lehrgangsleitende den Inhalt. Eine aktive Teilnahme durch fachliche Fragen der 
Teilnehmenden ist erwünscht.
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Durchführungsphase

Der Online-Lehrgang schließt mit einem Online-Test auf der Lernplattform „Moodle“ ab. Prüfungsberechtigt ist jeder angemeldete
Teilnehmende, der an allen festgesetzten Online-Teilen des Lehrganges teilgenommen hat. Der/die Veranstaltungsleitende versendet
spätestens am Tag der Online-Prüfung einen Einladungslink an die bei der Anmeldung angegebene E-Mail-Adresse. Dabei ist zu
beachten, dass der E-Mail-Absender systemseitig „Admin User“ ist (SPAM-Ordner überprüfen).

Die Teilnehmenden erhalten eine 
E-Mail wie abgebildet. Der 
Einladungslink ist für die 
Anmeldung auf der 
Prüfungsplattform sofort aktiv, 
der Test selbst kann aber erst 
zur Prüfungszeit absolviert 
werden. 



5 Bei der ersten Anmeldung sind der Anmeldename (meist Vor- und Nachname zusammen und klein geschrieben) sowie das mit der
E-Mail übersandt Passwort einzugeben.

Durchführungsphase
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Nach der erstmaligen Anmeldung mit dem Kennwort aus der zugesandten E-Mail, fordert Moodle die Teilnehmenden auf, das 
Kennwort zu ändern. 

Durchführungsphase

Nach der Änderung des 
Passwortes



5 Nach der Aktualisierung der Anmeldedaten auf „Meine Kurse“ klicken.

Durchführungsphase



5 Im Bereich „Meine Kurse“ den entsprechende Schiedsrichterprüfung auswählen; hier: beispielhaft D-Schiedsrichterprüfung.

Durchführungsphase



5
Wenn die Teilnehmenden zur Prüfungszeit den Link angeklickt haben, sehen sie die folgende Ansicht. Beim Klicken des Links
„D-Schiedsrichterprüfung“ kommen sie zur Startseite des Tests.

Durchführungsphase

Prüfungsbedingungen



5 Wenn die Schaltfläche „Test versuchen“ angeklickt wird, startet der eigentliche Online-Test. Die Bearbeitungszeit beginnt zu laufen,
sobald die Schaltfläche „Versuch beginnen“ angeklickt ist.

Durchführungsphase

ACHTUNG: 

Es handelt sich um eine Prüfung, die ohne 

weitere Hilfsmittel und als Einzelperson 

durchgeführt werden muss (nicht als 

Gruppenarbeit) .
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Wenn der Test vor dem Zeitablauf beendet wurde, kann man über die Zusammenfassung sowie die Test-Navigation sehen, ob man alle
Fragen beantwortet hat und die Antworten erfolgreich gespeichert sind. Über die Test-Navigation kann man in jede Frage nochmals
„reinklicken“. Wenn man abgeben möchte, klickt man auf „Abgeben“. Bei Zeitablauf gibt das System den Test automatisch ab.

Durchführungsphase

Kontrollfrage nach dem Klicken

Bevor der Test abgegeben 
wurde, können innerhalb des 
Testzeitraumes jede Frage 
angesehen und die 
Antwortmöglichkeiten korrigiert 
werden.



5 Nach der Abgabe erhält man nochmals eine Zusammenfassung und kann sich alle Antworten ansehen, ohne sie korrigieren zu können
(weil die Abgabe bereits erfolgte). Hierfür klickt man auf „Überprüfung“.

Durchführungsphase
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Nach dem Ablauf des gesamten Testzeitraumes kann man sich mit den bekannten Login-Daten anmelden und sein Testergebnis
einsehen. Es werden die erreichten Punkte sowie die Prozentzahl angegeben. Mit einem Klick auf „Überprüfung“ kann man die richtig
sowie falsch gegebenen Antworten einsehen.

Nachbereitung

Ende des gesamten 
Testzeitraumes



6 Die Überprüfung gliedert sich in eine Zusammenfassung sowie die Testnavigation, über die man sich die jeweilige Frage anschauen
kann.

Nachbereitung
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Soweit für eine Veranstaltung eine praktische Prüfung vorgesehen ist, erfolgt diese in der Regel zu einem gesonderten Termin. Für einen
Vereins-, Jgd- bzw. D-Lehrgang gilt: Es sind mindestens zwei spielbereite Mannschaften, optimalerweise mit jeweils sechs Spieler*innen
sowie zwei Prüflingen erforderlich (insgesamt 14 Teilnehmende), was hinsichtlich der Teilnehmerzahl für die Veranstaltung zu
berücksichtigen ist. Jeder Prüfling absolviert nach Ermessen des Prüfers ca. 5-10 Minuten als 1. SR sowie als 2. SR. Korrekturen durch
den/die Prüfende(n) erfolgen unmittelbar. Das Ergebnis der praktischen Prüfung wird ebenfalls unmittelbar bekannt gegeben.

Praktische Prüfung
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Nachbereitung

Wenn die Teilnehmenden alle Prüfungen absolviert haben (und ggf. noch vorzunehmende Nachprüfungen abgewickelt sind), wird der Lehrgang
abgeschlossen. Das kann unter Umständen einige Tage in Anspruch nehmen, sollte aber zwei Wochen nicht überschreiten. Die Lizenzen sind
dann im SAMS-System einsehbar.

Die Teilnehmenden oder die Vereine (je nach Einstellung bei der Anmeldung) erhalten dann später die Rechnungen und auch erst dann sind die
Zahlungen zu leisten. Auf Rückfragen direkt nach dem Lehrgang soll hier verzichtet werden. Gebt den ehrenamtlich Ausbildenden bitte die
notwendige Zeit.



Für Anregungen oder Rückmeldungen zur Präsentation 
meldet euch beim Landesschiedsrichterwart des VVB

henning.schaum@vvb-online.de


